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Halleſches Tageblatt
Abonnement 50 Pfg pro Weongat frei in s Haus
Durch die ſt Mk 1,80 pro Quartal exklufive Beſtellgeld

InſertionsP pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
zeigen 80 Pf Reklamen 76 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Ezpedition
ſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 8 Uhr

Große Ul

Größte Abonnentenzahl

eneral
Donnerstag 7 Juli 1904

Halle und den

16 Jahrgang
Wößenſiche G Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Anzeiger
Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Tägliche Auflage 40 500

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Polttit Theater Feuilleton 2c
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktton Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſſtraße Treppe B
Sprechſtunde 6 Uhr nachmittags

Für Rückgabe urwerlangter Schriftſtücke keine Berhindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312

Die heutige Nummer nmfaſzt 12 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Jn Schwerin hat am Dienstag der feierliche Einzug des neuvermählten
groß herzoglichen Paares ſtattgefunden das Kaiſerpaar ſprach in einem
Telegramm die Glückwünſche aus

Ein Gegenbeſuch der deutſchen Flotte ſoll in England und zwar am
8 Juli in Plymouth erfolgen
Freiherr v Mirbach hat dem Potsd Intell Bl

gefuch nicht eingereicht

zufolge ſein Abſchieds

2 2Der Krieg in Oſtaſten
Halle 6 Juli

do Landoperationen werden noch weiter durch die gewaltigen Regen
die in letzter Zeit in der Mandſchurei niedergegangen ſind behindertDieſe e Bechinderung macht ſich natürlich beiden kriegführenden Parteien in

eicher Weiſe fühlbar doch ſtimmen verſchiedene Berichte darin überein
daß die ruſſiſchen Soldaten die Unbilden der Witterung leichter ertragen
als die Japaner die mehr unter Krankheiten zu leiden haben Der
iſſiſchen Heeresleitung kann Zeitgewinn nur willkommen ſein da jeder
Tag neue Nachſchübe an Truppen und Kriegsmaterial auf der ſibiriſchen

tiſenbahn heranführt Von japaniſcher Seite wird über die weiteren
Pläne nach wie vor tiefes Stillſchweigen gewahrt Aus London meldet
man Den ruſſiſchen Truppen wird von dem Reut Spezial Korreſpondenten

in Liaujang ein glänzendes Zeugnis ausgeſtellt Sie ſind trotz den
urchtbaren Strapazen die ſie zu erdulden haben in vorzüglicher Ver

Infolge unabläſſiger Regengüſſe ſind Schmutz und Waſſer überallauf Es gibt kein trockenes Fleckchen wo biwakiert werden könnte

müſſen die Soldaten zwölf Stunden kampieren bevor ſie

Suppe kochen können da alles erlangbare Holz durchnäßt
Trotzdem ren ſie Mut und Geduld nicht Den Betrieb auf
ſibiriſchen Bahn erklärt der ſoeben von Mukden in Petersburgeingetroffene vekannte Kriegsberichterſtatter der Morning Poſt Wigham

ausgezeichnet Auf der Transbaikalſtrecke gehen durchſchnittlich acht
Züge täglich nach Oſten die den Transport von 2000 Mann Jnfanterie

er Batterie und 150 Mann Kapvallerie nebſt Ausrüſtung bewäl tigen
uropatkins Lage in Liaujang ſei vermöge der inzwiſchen eingetroffenen

Verſtärkungen ganz ſicher während er vor drei Wochen über knapp
120000 Mann aller Waffengattungen verfügte Der Nowoje Wremja
wird aus Liaujang gemeldet daß die Taktik des Generals Kuropatkin

Japaner unſicher macht Jhre einzelnen Abteilungen gehen bald vor
ald zurück Die Lage hinter ihrer Front iſt ziemlich traurig ſie haben

wenig Proviant und viele Trainpferde fallen Dadurch iſt der Rückmarſch

von zwei Diviſionen nach Föngwantſchöng erklärlich Dort ſind außerdem
och zwei Diviſionen konzentriert Jm Süden haben die Japaner ihre

erationen vollſtändig eingeſtellt

Eine Petersburger Meldung aus Taſchitſchigo vom 5 Juli be
Zwei Kolonnen unſerer Oſtabteilung rekognoszierten Sonntag nacht

Jerangen Das Unternehmen wurde mit Erfolg ausgeführt ohne einen

Schuß näherten wir uns auf 150 Schritte den japaniſchen Vorpoſten
mehr als ein Regiment ſtark dann ſtürmten wir mit dem Bajonett Die
Japaner hielten nicht ſtand es war ihre erſte Bajonettprobe Ein Teil
brach zuſammen ein anderer floh Als nachher ſtärkere japaniſche Kräfte
herannahten zogen ſich die Kolonnen in die früheren Poſitionen zurück
Die Tapferkeit der Truppen und ihr ruhiger unter einem Hagel von
Geſchoſſen ausgeführter Rückzug wurden durch höchſtes Lob des Kom
mandeurs der Abteilung belohnt der das Gefecht von einer Höhe
beobachtete Heute begannen die Japaner in Stärke von zwei Bataillonen
und ſechs Schwadronen mit Mitrailleuſen einen Aufmarſch 22 Werſt
ſüdlich von Kaichau unſere Kavallerie ritt ihnen im Trabe entgegen
und die reitende Artillerie nahm im Galopp ihre Poſition ein Vor dem
ruſſiſchen Geſchütz und Gewehrfeuer zogen ſich die Japaner ſchleunigſt
ſüdwärts zurück Die Koſaken verfolgten ſie Ein Teil der Gebirgspäſſe
wird allmählich von den Japanern verlaſſen die in der Umgegend von
Siujen ihre Truppen konzentrieren Nach zwei Tagen ſonnigen Wetters
ſind heute wieder Regengüſſe eingetreten Die Landſtraßen ſind entgültig
verdorben

Ein kaiſerlicher Ukas ordnet an daß gleichzeitig mit der Mobili
ſierung einiger Truppenteile des Petersburger Militärbezirks in einer
Reihe von Diſtrikten die Reſerviſten einberufen werden und zwar
in 20 Kreiſen der zum Petersburger Militärbezirk gehörenden Gouverne

ments Petersburg Eſthland Livland Pleskau und Nowgorod ferner im
Moskauer Militärbezirk in ſechs Kreiſen des Gouvernements Twer Moskau
und Tula im Kaſanſchen Militärbezirk in den Gouvernements Kaſan
Perm Wiatka und Simbirsk ſchließlich im Kiewſchen Militärbezirk in
den Gouvernements Kiew und Poltawa Einer Schanghaier Drahtung
der Morningpoſt zufolge ſind die ruſſiſchen Streitkräfte in der
Mandſchurei wie folgt verteilt 75 000 Mann in Charbin 2500 Mann
in Mukden 28 000 Mann in Liaujang 35 000 Mann in Haitſchöng
40 000 Mann in Taſchitſchiao

Noch liegen folgende Meldungen vor Aus Tokio berichtet das Reut
Bur unterm 5 Juli Geſtern beim Morgengrauen griffen zwei
ruſſiſche Bataillone die japaniſchen Vorpoſten im Motienpaß unter
dem Schutz eines dichten Nebels an die Ruſſen wurden zurückge
ſchlagen worauf ſie noch dreimal den Angriff wiederholten ehe ſie ſich
gänzlich geſchlagen zurückzogen Die Japaner verfolgten ſie drei Meilen
nach Weſten zu vom Motienpaß Die Ruſſen ließen 30 Tote und
50 Verwundete auf dem Platz die Japaner verloren 15 Tote und
30 Verwundete Eine Meldung aus Tſchifu beſagt Am Sonntag
ſollen wie hierher gemeldet wird die feindlichen Streitkräfte bei Port
Arthur nur noch eine Meile von einander getrennt geweſen ſein beim
Vorgehen befeſtigen die Japaner einen Hügel nach dem andern mit
ſchweren Geſchützen es heißt ſie hätten ſchon 150 von dieſen
Kanonen bei Dalny ausgeſchifft

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer
Kaiſerin verblieben laut Meldung aus Waruemünde über
Bord der Segeljachten Heute

und die
Nacht an

früh gegen 9 Uhr ging das Kaiſerpaar

folgte das Torpedoboot Sleipner Die Hohenzo ollern und der kleine
Kreuzer Hamburg gingen bald darauf gleichfalls abS Der feierliche Einzug des neuvermählten großherzog
lichen Paares in Schwerin hat am Dienstag ſtattgefunden Um
108 Uhr traf der Sonderzug mit dem Großherzog und der Großherzogin
auf dem Schweriner Bahnhofe ein woſelbſt eine Ehrenkompagnie der
Grenadiere Aufſtellung genommen hatte Sämmtliche dort anweſenden
Fürſtlichkeiten ſowie eine große Anzahl Damen und Herren der Geſellſchaft
waren erſchienen Als der Zug in den Bahnhof einfuhr ſpielte die Muſik
die Nationalhymne Der Großherzog ſchritt die Front der Ehreukompagnie
ab und nahm den Vorbeimarſch entgegen Hierauf begaben ſich die Herr
ſchaften nach dem vor dem Bahnhof ſtehenden Galawagen Jm feſtlichen
Zuge erfolgte nun der Einzug durch die reichgeſchmückte vom Publikum
umſäumte Feſtſtraße in welcher Vereine Schulen und Militär Spalier
bildeten nach dem Schloß Vor dem Rathaus richtete im Namen der
Stadt Bürgermeiſter Tackert Begrüßungsworte an das großherzogliche
Paar Nachdem der Zug am Schloß angekommen war erfolgte die
Vorſtellung der Oberſten Hof und Hoſchargen Miniſter und Würden
träger worauf die Herrſchaften den Vorbeimarſch der Kriegervereine Ge
werke und Zünfte entgegennahmen Es folgte ein Gottesdienſt in der

Schloßkirche
Anläßlich der Feſtlichkeiten in Schwerin iſt dort vom

Kaiſer folgendes Telegramm eingegangen Von mecklenburgiſchem
Boden ſenden die Kaiſerin und Jch Dir und der Großherzogin zum Tage

des Einzuges in Eure ſchöne Hauptſtadt Unſere allerherzlichſten und
wärmſten Glückwünſche Gemeinſam mit Deinen getreuen Meckleuburgern

nehmen wir regen Anteil an dieſem Freudenfeſt und hoffen zu Gott daß
es Euch wie für das mecklenburgiſche Land der Markſtein werden m öge
für eine Zeit unget rübten Glückes und ſegensreicher friedlicher Entwicklung
Unſer Sohn wird der Dolmetſch unſerer Gefühle ſein Bekanntlich iſt
der Kronprinz mit der Vertretung des Kaiſers bei den Feſtlichkeiten be
auftragt

Ein Gegenbeſuch der deutſchen Flotte in England ſoll
erfolgen Acht Linienſchiffe ein großer Kreuzer und ſechs kleine Kreuzer
werden am 8 ds Ms nach Plymouth gehen und dort bis zum 13 Juli
bleiben Jn den acht Linienſchiffen ſtellt ſich die Hauptkraft der deutſchen
Flotte dar Die Schiffe der Kaiſer Klaſſe Kaiſer Wilhelm II Kaiſer
Friedrich III Kaiſer Wilhelm der Große und Kaiſer Karl der Großehaben eine Deplacement von je 11152 Tonnen während Wittelsbach

Zähringen Wettin und Mecklenburg ſogar 11800 Tonnen groß
ſind Auch bei den Kreuzern handelt es ſich um nur neues Material
Prinz Heinrich iſt 8931 Tonnen groß während die übrigen ſechs

Kreuzer Schiffe vom Frauenlob Typ mit 2790 Tonnen Deplacement
ſind Ein ſolches Geſchwader kann ſich immerhin ſchon ſehen laſſenJm Auguſt ſind weitere Beſuche deutſcher Schulſchiffe in engliſchen Häfen

zu erwarten Stoſch wird in Dartmouth Stein in Plymouth und
Moltke in Portsmouth zu mehrtägigem Aufenthalt eintreffen

Ueber den Beſuch des Prinzen Adalbert in Söul wird
dem Oſtaſiat Lloyd aus Tſchemulpo berichtet Am 5 Mai traf S M
S Hertha Kapitän zur See Freiherr v Schimmelmann hier ein Der
Kommandant und einige Of ffiziere darunter Prinz Adalbert von Preußen
ſtatteten Söul einen flüchtigen Beſuch ab Die Stadt wurde angeſehen
der deulſchen Schule und der Muſikſchule wurde ein Beſuch gemacht Am
6 waren im Hauſe des Miniſters Herrn v Saldern die Deutſchen von
Söul und von Tſchemulpo zu einem Frühſtück verſammelt Nachmittags
bereits ging die Hertha in See Der Beſuch des Prinzen war durch
die Umſtände geboten diesmal ein ſtreng privater Wir Deutſchen in
Korea aber hoffen bei baldigem Friedenseintritt daß der Prinz noch
einmal hierher kommt und dann längere Zeit verweilt

General von Trotha meldet aus Okahandja Händler
Wallace vernommen behauptet von Hereros Mitte Jannar nach Be
raubung ſeiner Habe gewaltſam als Gefangener mitgeſchleppt zu ſein
verließ Hereros 8 Juni Dieſe ſitzen nach ſeiner durch alle Meldu ngen
beſtätigten Angabe mit allen Werften und allem Vieh an Groß Vleys 7
ſüdlich des Waterbergs zwiſchen Wate a und Omuramba Fluß umOb Wimbors herum halten Omr tramb e beſetzt Michael hält

der Richtung auf Litſeputſe um die dort ſtehenden Japaner zu ver J an Bord der Jduna in der Richtung auf Rügen in See der Jduna mit ſeinen Leuten Paß bei Omuveroumue Arbeiten zur der

Und Sir ſagte Bolton mit zitternden Lippen zwiſchen Jn Mr White der Berufskonf ul war tre af e r einen würdigenSein Dämon
Roman in zwei Abteilungen von

12 FortſetzungAußerdem Sir habe ich gar nichts zu verbergen Sie ſindmir von Mr Wood als ſhwwerkranter Patient unter dem Namen

Weller übergeben worden und
Wußte freilich genau daß ich Arnold von Hohenthal vor

mir hatte der durchaus geſund war warf Hohenthal ein
Der Beweis für dieſe Behauptung dürfte Jhnen ſchwer

fallen ſagte Bolton der die erſte ſchreckhafte Ueberraſchung
überwunden hatte

Mir vielleicht Sir nicht aber Mr Wood der Sie wohl
kaum als ſeinen Helfershelfer ſchonen wird und dem Briefe
den er Jhnen ſchrieb nachdem mein Freund Doktor Elling
haus ihn beſucht hatte der im Beſitze des Richters iſt Doch
dies iſt Sache der Gerichtshöfe

Mr Bolton verlor die mühſam errungene Feſtigkeit wieder
und ſah Hohenthal ängſtlich an

Mir iſt es darum zu tun fuhr Hohenthal dem der An

Franz Treller
Nachdruck verboten

blick des geängſtigten Schurken widerlich war fort meinem
Kinde das meine Frau mit fortgeſchleppt hat auf die Spur
zu kommen und deshalb fragte ich nach meiner Frau Können
Sie hier helfen ſo tun Sie es wenn ſich noch etwas Menſch
liches in Jhnen regt

So wenig ich von Jhrer Frau weiß ſo wenig weiß ich
von Jhrem Kinde Warum ſollte ich ein Geheimnis daraus
machen Der einzige der mit Jhrer Frau direkt verkehrt haben
mag iſt gewiß Wood

Hohenthal ſah ein daß der gepeinigte Mann die Wa hrheit
ſprach denn es war in der Tat kein Grund vorhanden daß
er und beſonders jetzt wo er alle Urſache hatte ſich ſeinen
ehemaligen Patienten freundlich zu ſtimmen ſchweigen ſollte

Hohenthal erhob ſich um zu gehen

denen ſein weißes Gebiß hervorleuchtete Sie ſind ein Gentle
man dieſer Beſuch war ein vertraulicher ich möchte nicht gern
in die Woodſche Angelegenheit verwickelt werden

Da mir Jhr gutes unſchuldiges Kind den Weg hierher
gezeigt hat bleibt mein Beſuch ein vertraulicher

Bolton atmete auf
Hohenthal ging hinaus
Draußen ſtand mit bleichem Geſicht Nelly ſie hatte gehorcht

Schonen Sie ihn ſagte ſie leiſe und ihre ſchönen angſt
vollen Augen waren flehend zu ihm emporgerichtet

Gewiß Miß Nelly der Zweck der mich hierher führte iſt
erreicht leider in negativem Sinne Hegen Sie keine Beſorgnis
daß ich das Vertrauen mit dem Sie mich hierher führten
mißbrauchen werde Sie ſollen mir ein freundliches Andenken
bewahren ſo wie ich Jhrer ſtets mit Dankbarkeit gedenken werde

Er reichte ihr die Hand und ſagte herzlich Auf Wieder
ſehen Miß Nelly

Mit feuchtem Auge und einem Blick der viel mehr verriet
als ſie ſich wohl ſelbſt eingeſtand ſah ſie der hohen Geſtalt
Hohenthals nach und brach dann in heftiges Schluchzen aus

Hohenthal war tieftraurig daß ſein Verſuch hier etwas
von ſeiner Frau zu erfahren ohne Ergebnis verlaufen war
Aber er zweifelte nicht an Boltons Ausſage

Wood hatte ausgeſagt daß er zwar anfangs mit Mrs
Hohenthal in Rockesville korreſpondiert die ſpäteren Geldſendungen aber durch das J Fiſcher empfangen habe

Auch das war nur zu glaubhaft Hatte er auch wiederholt
daran gedacht bei ſeinem Schwiegervater Erkundigungen nach
ſeiner Frau einzuziehen ſo gab er dieſen Gedanken bei der
Unmöglichkeit den Abenteurer und Spieler ausfindig zu machen
auf und beſchloß kurzerhand nach Neapel zu gehen

Nach Rockesville gab er Nachricht von ſeinem Entſchluſſe
Vierzehn Tage ſpäter traf er in Neapel ein Er wandte

ſich zunächſt an den amerikaniſchen Konſul

liebenswürdigen Mann dem er ſich voll anvertraute
Mr White nahm aufrichtigen Anteil an Hohenthals Schick

ſal Er hatte ſowohl Mr Fiſcher als Mrs Dejada wie ſich
deſſen Freundin hier nannte gekannt wußte auch daß anweſende
deutſche und engliſche Edelleute ſich im Bannkreiſe der unge
wöhnlich ſchönen Frau bewegt hatten eine Heirat mit einemieſer Hitte die außerdem ganz geheim hätte ſtattfinden müſſen

hielt er für ausgeſchloſſen

Dennoch wurden Nachforſ hungen auf den Konſulaten ſelbſt
bei den kirchlichen Behörden angeſtellt doch ganz ohne Ergebnis

Wohin Mrs Dejada ſich gewendet habe die nachdem
Fiſcher ſun entfernt hatte plötzlich verſchwand wußte niemand

Der Beſuch Neagpels um Frau auf die Spur zu
kommen erwies Wo als verg lichAlle Nachforſchungen leben fruchtlos

Jn Verzwe en trat dohenthal nachdem er ſeine Ver
wandten in Deutſchland beſa h hatte

einigten Staaten an um dort
Kinde anzuſtellen

Eine verbitterte düſtere Stimmung bemächtigte ſich des ſo
ſchwer heimgeſuchten Mannes die ſelbſt ſein Freund Ellinghaus
nicht zu verſcheuchen vermochte

Sein Gut in Rockesville war ihm durch die Erinnerung
die es für ihn hatte zuwider geworden Die deutſche Heimat
aufſuchen wollte er t ehe er Gewißheit über das Se ickſal
ſeines Kindes hatte So verkaufte er das Gut und begab ſich auf
Reiſen ruhelos umherg getrieben Sein beſcheidenes Daſeinsglück

war zerſtört und vergeblich ſuchte er einen neuen Halt im
Leben

Anfangs kamen aus verſchiedenen Teilen der Union Briefe
nach Rockesville dann blieben dieſe aus und Hohenthal warſelbſt für ſeine Freunde verſchollen
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Seite 2 Donnerstag
Mole von Swadopmund werden aufgenommen werden Ein Tele
gramm vom 3 Juli meldet Reiter Richard Lindner aus Ellersdorf
Koburg Gotha am 1 Jnli in Otjoſondu und Reiter Alois Schmidt

aus Kaindorf Kreis Neiſſe am 16 Juni d J in Otjoſondu an
Typhus verſtorben

Jn Hamburg iſt wie bereits gemeldet der präſidierende Bürger
meiſter Dr Gerhard Hachmann der ſchon ſeit langer Zeit leidend war
nach einer plötzlichen Verſchlimmerung ſeines Befindens geſtorben
Schon bei der letzten Anweſenheit des Kaiſers war Dr Hachmann ſo
krank daß er ſich nur mühſam aufrecht halten konnte Trotzdem ſchonte
er ſich nicht und ließ ſich die Treppe des Rathauſes hinauftragen um
beim Empfang des Kaiſers zugegen zu ſein Auch während des Beſuchs
des engliſchen Königs am 28 Juni unterzog er ſich allen Pflichten der
Repräſentation

Unter der Spitzmarke Rheder Konferenz in London
ſchreibt man uns aus Berlin Der Beſuch des Königs von England
in Hamburg zeitigt bereits eine Frucht Generaldirektor Ballin von
der Hamburg Amerika Linie iſt auf Einladung Sir Gerald Balfonrs des
Leiters des Handelsamts nach London abgereiſt um wegen Vermittlung
in der Angelegenheit des Tarifkampfes der kontinentalen Schifffahrtsgeſell

ſchaften gegenüber der Cunardlinie zu verhandeln Es iſt wohl der
Wunſch König Eduards daß der Friede zuſtande kommt und deshalb
dürfte da die Cunardlinie von der engliſchen Regierung ſubventioniert
wird ſeitens Sir Balfours ein Druck auf dieſe ſkrupellos vorgehende
Rhederei ausgeübt werden Das B hört daß auch ein Vertreter
des Norddeutſchen Loyd an den Konferenzen teilnehmen wird Es liegt
im Intereſſe aller Beteiligten daß eine Vereinbarung ſich erreichen läßt
denn das fortgeſetzte Unterbieten in den Paffagepreiſen ſtellt bei der ohnehin
wenig günſtigen Konjunktur eine Rentabilität der nordatlantiſchen Schiff
fahrt in Frage Wahrſcheinlich iſt König Eduard in Hamburg zugeſichert
worden daß man dentſcherſeits zu Konzeſſionen ſich geneigt zeigen werde

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat angeordnet
daß die tägliche Arbeitszeit in den Eiſenbahnwerkſtätten in der
Regel derart zuzuteilen iſt daß die wirkliche Dauer vormittags
5 i Stunden und nachmittags 4 Stunden beträgt Die Vormittagsſchicht
ſoll durch eine Frühſtückspauſe von 15 20 Minuten die nicht zur Arbeits
zeit gerechnet werden darf unterbrochen werden Zwiſchen der Vormittags
und Nachmittagsſchicht ſoll eine Pauſe von mindeſtens 11 Stunden
liegen Dort wo durch die Neuregelung eine Verminderung der bis
herigen Arbeitszeit eintritt darf der Tagelohn nicht herabgeſetzt werden

Eine Konferenz behufs Beſprechung bergbaulicher
Fragen wurde am Dienstag vormittag im preußiſchen Abgeordneten
hauſe abgehalten Aus dem Handelsminiſterium nahmen an derſelben teil
Miniſter Möller Unterſtaatsſekretär Lohmann u aus dem Kultus
miniſterium Wirkl Geh Oberregierungsrat Dr Baumann aus dem
Finanzminiſterium Geh Oberfinanzrat Dr Couen Die Oberbergämter
waren durch zahlreiche Delegierte vertreten Auch die bergbaulichen Vereine
hatten Vertreter entſandt

Der Vorſtand des Reichsverbandes der nationalliberalen
Jugendvereine hat an die nationalliberalen Jugendvereine ein Rund
ſchreiben gerichtet in welchem vorgeſchlagen wird den Vertretertag des
Reichsverbandes am 3 und 4 September nach Leipzig ſtatt des früher
in Ausſicht genommenen Tagungsortes Frankfurt a M zu berufen mit
der vorläufigen Tagesordnung 1 Richtlinien für ein jungliberales Schul
programm 2 Arbeitskammern Für die Verlegung des Termins
zum 3 und 4 September iſt der Nationalzeitung zufolge der Grund
ausſchlaggebend geweſen auch der Lehrerſchaft die Teilnahme an der
Tagung zu ermöglichen und für den Vorſchlag Leipzig als Tagungsort
zu beſtimmen war die Anſicht beſtimmend die Jugendbewegung im
Königreich Sachſen wo jetzt der Leipziger Verein noch iſoliert daſteht
Boden gewinnen zu laſſen

Die Einweihung des Kaiſer Wilhelmshauſes in Metz
das von dem Weſtdeutſchen Jünglingsbund als ein Soldatenheim
interkonfeſſioneller Art erbaut iſt hat nunmehr ſtattgefunden Jn der
Garniſonkirche war vormittags 10 Uhr Feſtgottesdienſt bei welchem
Militär Oberpfarrer Friedrich die Feſtpredigt hielt Zwei Extrazüge hatten
zahlreiche Scharen ehemaliger Soldaten und Vertreter der Jünglingsvereine
und des Soldatenbundes nach der Grenzfeſte befördert Am Nachmittag
wurde das neue ſtattliche Heim in Gegenwart des Gouverneurs Exzellenz
v Hagenow des Bezirkspräſidenten Grafen Zeppelin des ſtellvertretenden
Stadtkommandanten Generals Leſſer des bayeriſchen Generals Gräber
und vieler Offiziere eingeweiht Der Bezirkspräſident übergab ein Geſchenk
des Kaiſers in Geſtalt von mehreren Bildern

Aus Rom liegt nachſtehende Meldung vor Eine Reihe von
Deutſchen die in Rom leben erlaſſen einen Aufruf zu Beiträgen für
die zu gründende deutſche Schule in Rom Da es ſich wie der Auf
ruf betont um die Wahrung unſerer auf proteſtantiſchem Boden erwachſenen
Sittlichkeit und Kultur um Gewiſſensfreiheit und Erhaltung des Deutſch
tums in der ewigen Stadt handelt ſo darf mit Sicherheit auf eine rege
Beteiligung gerechnet werden Beiträge werden erbeten an den Säckel
meiſter Apothekenbeſitzer G Paſſarge Rom Piazza Delle Terme 92

Potsdam 5 Juli Freiherr v Mirbach hat dem Potsdamer
Jntelligenzbl zufolge ſein Abſchiedsgeſuch nicht eingereicht Zu
dem durch die Preſſe gegangenen Nachrichten von einem Rücktritt des
Frhrn v Mirbach von ſeinem Poſten als Oberhofmeiſter der Kaiſerin wird
von informierter Seite mitgeteilt daß Frhr v Mirbach gar nicht daran
denke ſein Entlaſſungsgeſuch einzureichen und auch gar keine Veranlaſſung
dazu vorliege

Rußland
Der neue Generalgonverneur für Finnland

Petersburg 5 Juli Der dem Miniſterium des Jnnern atta
chierte Generalleutnant Fürſt Obolenski iſt wie wir im Telegrammteil
der geſtrigen Nummer kurz meldeten zum Generalgouverneur von Finnland
ernannt worden Der Kaiſer hat an ihn ein Handſchreiben gerichtet

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 7 Juli
in dem er der Ueberzeugung Ausdruck gibt daß die Lokalverwaltung
und die Geſetzgebung deren ſich Finnland ſeit der Vereinigung mit Ruß
land erfrene zum Wohle Finnlands erhalten werden können Die Er
mordung Bobrikows ſei nur die Tat eines Unſeligen und weniger Gleich

d das finniſche Volk ſei an der ruchloſen Tat nicht beteiligt
Die Sorge für den engſten Anſchluß Finnlands an das Reich müſſe ſich
die Staatsgewalt unbeugſam angelegen ſein laſſen Die allmähliche Er
reichung dieſes Zieles habe der Kaiſer Bobrikow ſeinerzeit zur erſten Pflicht
gemacht und von dem neuen Generalgouverneur erwarte er ebenfalls daß
er den ihm erteilten Weiſungen eifrigſt nachkommen werde Vor allem
habe er in dem finniſchen Volke die Ueberzeugung zu feſtigen daß deſſen
hiſtoriſche Geſchicke unauflöslich mit den Geſchicken Rußlands verknüpft
ſind und daß das fernere Gedeihen Finnlands unter ruſſiſchem Zepter
ſowie die Zukunft der Finnland gewährten Einrichtungen abhängt von derfeſten Einwurzlung des friedlichen Laufs der Dinge im Lande Die

Magdeb Ztg bemerkt dazu Obolenski war ſchon gleich nach dem Attentat
als Nachfolger Bobrikows angekündigt worden Er wird wie man aus
dieſer kaiſerlichen Jnſtruktion erſieht die gewalttätige Politik Rußlands in Finnland lediglich fortſetzen Wenn der Kaiſer von wenigen

Gleichgeſinnten ſpricht die der unſelige Eugen Schaumann gehabt habe
ſo ſoll damit auf eine Verſchwörung hingewieſen werden von der man
aber bisher nichts gehört hat Der Attentäter ſelbſt hat ausdrücklich er
klärt daß er keine Mitſchuldigen habe und wie ſehr man ſeine Tat die
er freiwillig mit ſeinem Tode gebüßt hat auch verurteilen muß ſo wird
man ſeiner im Angeſicht des Todes abgegebenen Verſicherung wohl Glau
ben ſchenken dürfen

Orient
Deutſche Offiziere in Rumänien

Bukareſt 5 Juli Die Abordnung des preußiſchen 2 Garde
dragonerregiments die wie wir in vorletzter Nummer meldeten dem
Könige der ſeinerzeit dem Regiment angehört hatte Photographien der
Offiziere des Regiments überreichte iſt herzlich empfangen worden Sie
nahm geſtern im Cercle Militaire an einem Frühſtück teil zu dem der
Miniſterpräſident Sturdza der Kriegsminiſter Generale und höhere Offi
ziere erſchienen waren Am Abend gab der Kriegsminiſter der Abordnung
ein großes Feſtmahl dem ein glänzender militäriſcher Empfang folgte
Heute wurde zu Ehren der Abordnung im Schloſſe Peleſch ein Frühſtück
gegeben König Karol hieß die Gäſte mit einem Trinkſpruch willkommen
der mit den Worten ſchloß Möge Gott Se Majeſtät den deutſchen
Kaiſer ſchützen und ſeine ſtolze Armee ſegnen mit der ich ſeit einem
halben Jahrhundert durch enge Bande verknüpft bin Der König
brachte dann ein Hoch auf den Kaiſer aus Der Führer der Abordnung
Oberſt Bartſch von Sigsfeld dankte in herzlicher Weiſe Jm Laufe
des Tages beſuchte die Abordnung die Stadt und die militäriſchen An
ſtalten ſowie die Befeſtigungen morgen wird ſie die Donaubrücke und
Cernavoda und den Hafen von Konſtantza beſichtigen und Donnerstag die
Rückreiſe antreten

Bulgariſch türkiſche Spannung
Von maßgebender Stelle in Wien erfährt man daß die bulgariſch

türkiſchen Beziehungen in jüngſter Zeit eine weſentliche Trüb ung erfuhren
und daß eine Kriſis bevorſteht da die bulgariſchen Militärkreiſe zum
Kriege drängen Sie wollen nur die Niederlage Kuropatkins in
Oſtaſien abwarten weil dann Rußland auf dem Balkan nicht eingreifen
könne Jn Uebereinſtimmung hiermit meldet das Neue Wiener Tage
blatt der Sultan habe alle bulgariſchen Forderungen ab
gelehnt Jnfolgedeſſen hat Fürſt Ferdinand ſeine Abreiſe ins Ausland
verſchoben Auch die Aufhebung des Kabinettbeſchluſſes wonach
15000 Soldaten beurlaubt werden ſollten erfolgte durch den Kriegs
miniſter auf Befehl des Fürſten Ferdinand der auf dieſe Weiſe auf die
Pforte einen Druck auszuüben beabſichtigte Die bulgariſchen Blätter
greifen die Regierung wegen ihrer Niederlage an und fordern eine energiſche
Aktion gegen die Türkei

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 Juli
Die Baukommiſſion erklärte ſich in ihrer geſtrigen Sitzung mit

der Umpflaſterung von Teilen der König und Frieſenſtraße einverſtanden
und genehmigte die Magiſtratsvorlage betr die Neupflaſterung des Moritz
zwingers und der Neuen Promenade Danach ſoll unter Wegfall der
früher vorgeſehenen Trainage und des Ausgießens der Fugen der Straßen
zug mit Reihenſteinen I Klaſſe in der bisherigen Breite der Fahrbahn
gepflaſtert werden Dann wurden bauliche Aenderungen in einem von
der Fluchtlinie angeſchnittenen Raume im Grundſtücke Kuhgaſſe 4 ge
nehmigt Zur Bearbeitung des Hauptentwurfs des Oberrealſchulbaues
bewilligte die Kommiſſion 2500 Mk und zu Neubauten auf der Gas
anſtalt 48500 Mk und 12000 Mk Weiter fand der neu vorgelegte
Fluchtlinienplan für die Cröllwitzerſtraße und eine Abänderung der Ver
tragsbedingungen wegen Anlage einer Drahtſeilbahn ſeitens der Grube
Glück auf Zuſtimmung Verträge wegen des Ausbaues der Wolfs

ſchlucht ſowie wegen des Ausbaues der Wegſcheiderſtraße wurden genehmigt
ſofern der erſtere Vertrag perfekt wird dürften die jetzigen unwürdigen Zu
ſtände in der ſogen Wolfsſchlucht bald beſeitigt werden Endlich wurden
u a noch die zur Umänderung der Direktorwohnung in der Ober Real
ſchule zu Klaſſenräumen erforderlichen Mittel bewilligt

Straßenſperrung Behufs Vornahme von Kanalarbeiten wird
die Albert Dehneſtraße zwiſchen Poſtſtraße und Gr Sandberg bis auf
Weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Der Provinzialverein des Evangeliſch kirchlichen Hilfs
vereins für die Provinz Sachſen tagte im Stadtmiſſionshauſe
Nach einem Gebet des Konſiſtorialrats Siegmund Schultze Magdeburg
begrüßte Graf Hohenthal Dölkau die Erſchienenen Es wurden dann
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der Stadtmiſſion Halle 1500 Mk und der neueinzurichtenden Stadtmiſſion
Erfurt 300 Mk bewilligt Das Werk des Vereins iſt im letzten Jahre
durch Schaffung weiterer Gemeindehäuſer und Kirchen gefördert und die
Errichtung der Vereinigung für Frauenhilfe in der Provinz Sachſen ver
anlaßt Nachdem der Vorſitzende mitgeteilt hatte daß ihm dank einem
Geſchenk von 2000 Mk die Beſchaffung von evangeliſchen Bilderkalendern
möglich ſei erfolgten Vorträge von Paſtor Hobbing Halle über die
Gemeinſchaftsbewegung und die Stadtmiſſionen und von Paſtor Zeller
Magdeburg über die dortige Stadtmiſſion Weiter wurde dann beſchloſſen
den engeren Ausſchuß zu erſuchen zunächſt den Leitern der Stadtmiſſionendie vom Verein Hnterkagungen erhalten oder wie in Halle vom Verein

ſelbſttätig ins Leben gerufen ſind und erhalten werden Gelegenheit zu
geben in einem gewiſſen Turnus einen kurzen mündlichen Bericht in der
Generalverſammlung des weiteren Ausſchuſſes zu erſtatten ferner Anordnung zu treffen daß zu den Verhandlungen der Generalverſammlung des

weiteren Ausſchuſſes mehr Zeit als bisher in Ausſicht genommen wird
ſodann den engeren Ausſchuß zu bitten die nachfolgenden u in Er
wägung zu ziehen und der Verwirklichung entgegenzuführen 1 Die Arbeit
der Frauenhilfe zu immer ſelbſtändigerer Ausgeſtaltung zu führen 2 Die
Mitglieder des Evang kirchlichen Hilfsvereins beſonders die Frauen unter
ihnen aufzufordern und anzuregen durch ſyſtematiſche dauernde fort
geſetzte Veranſtaltungen apologetiſcher Vorträge volkstümlich chriſtlicher
Volksverſammlungen und Familienabende beſonders in den großen Städten
und Jnduſtriebezirken den Unglauben und Materialismus zu bekämpfen
hierbei auch auf Sammlung von Mitgliedern bedacht zu ſein um die
nötigen Geldmittel für die Anſtellung von Gemeindepflegern für Aus
dehnung des Diakonats und der Stadtmiſſionen zu erlangen Zu dieſem
Behufe ſei die Schaffung geeigneter Verſammlungsräume notwendig be
ſonders der Bau von Kirchen in Gemeinſchaft mit dem KirchbauVerein
und von Vereinshäuſern in den Großſtädten und Jnduſtriebezirken zu be
treiben

Freunde der Poſitiven Union in der Provinz Sachſen
Die geſtrige Hauptverſammlung wurde durch den Geſang Die Gnade ſei
mit allen und ein Gebet des Paſtors Schollmeyer Dingelſtedt eröffnet
Dann richtete Graf Hohenthal Dölkau begrüßende Worte an die Ver
ſammlung Paſtor Flaiſchlen Grieben gab danach einen Rückblick über
die Tätigkeit der Gruppe im letzten Jahre Er bezeichnete dasſelbe als
ein reiches für die Poſitive Union die viel Arbeit zu tun habe für welche
ſich auch Hände gefunden Es folgte der Vortrag des Paſtors a D
Zilliven Berlin über die Frage Weshalb bedarf die evangeliſche Kirche
evangeliſcher Schulen Nach einer Pauſe folgte der Vortrag des Pfarrers
Lie Weber München Gladbach über die Frage Warum iſt kirchlich
ſoziale Arbeit im Großen und Kleinen ein dringendes Bedürfnis
unſerer Zeit

Evangeliſche Frauenhilfe
lung des Provinzial Verbandes für Frauenhilfe im Stadt
miſſionshauſe leitete Konſiſtorialrat Siegmund Schulze Magde
burg Vertreten waren 11 Vereine aus der Provinz Sachſen Paſtor
Scheffen Halle führte aus daß Magdeburg Erfurt und Halle ſolche
Vereinigungen gegründet hätten letzteres drei Die Aufgabe der Frauen
hilfe kennzeichnete der Redner dahin daß die evangeliſchen Gemeinden ſie
nötig hätten um bewußt perſönlichen ſeelſorgeriſchen Dienſt der evangeliſchen
Frauen herbeizuführen daß ferner zu ihrer Durchführung die Bildung
rein evangeliſcher Frauen Vereine und endlich der Zuſammenſchluß ſämt
licher evangeliſchen Frauen Vereine nötig ſei Es folgte dann noch ein
Vortrag des Sup Allihn Laubingen über die Ausbildung von Frauen
und Jungfrauen zur Krankenpflege

Verband Deutſcher Handluugsgehilfen Sitz Leipzig
Der hieſige Kreisverein hält am Donnerstag den 7 Juli abends 9 Uhr
im Vereinslokal Mars la Tour eine Monatsverſammlung mit folgender
Tagesordnung ab 1 Vortrag des Herrn Branddirektor Michel über Die
geſchichtliche Entwickelung des Feuerlöſchweſens 2 Kaufmannsgerichte
3 Staatliche Penſions und Reliktenverſicherung der Privatbeamten der
gegenwärtige Stand dieſer Beſtrebung und die Ausſichten für die Zukunft
4 Geſchäftliche Mitteilungen Gäſte durch Mitglieder eingeführt ſind
willkommen Am Donnerstag den 21 Juli abends findet bei Kurzhals
auf der Rabeninſel ein Geſellſchaftsabend mit Tanz ſtatt

Evangeliſcher Arbeiter Verein Jn der letzten Monatsver
ſammlung wurde der Bericht über die Verhandlungen des mitteldeutſchen
Verbandes in Cöthen erſtattet Daran knüpfte ſich eine lebhafte Erörterung
wegen des Beitritts zum deutſchen Reichsverband zur Bekämpfung der
Sozialdemokratie Zuletzt wurde folgende Reſolution gefaßt Der Evan
geliſche Arbeiterverein Halle a S erklärt ſich mit der Abſtimmung ſeiner
Abgeordneten auf dem Verbandstage zu Cöthen gegen den Anſchluß an
den Reichsverband zur Bekämpfung der Sozialdemokratie durchaus ein
verſtanden und ſpricht ſich entſchieden gegen jede Unterſtützung unſeres
mitteldeutſchen Verbandes evangeliſcher Arbeitervereine durch den Reichs
verband aus

Waldgottesdienſt Sonntag den 10 ds Mts findet der dritte
Waldgottesdienſt in der Dölauer Heide abgehalten durch die Stadtmiſſion
in der Nähe des Waldkaters um 5 Uhr ſtatt Neben verſchiedenen
Anſprachen wird auch der Poſaunen und gemiſchte Chor einige Lieder
zum Vortrag bringen

Der Handwerker Bildungs Verein hält morgen Donnerstag
im Fürſtental eine Abend Liedertafel ab Näheres iſt ans dem Inſerate
u erſehend Jm Tannhäuſer früher Preßlers Berg findet am Donnerstag
abend Freikonzert und am Sonntag Kinderfeſt ſtatt Näheres iſt aus dem
Jnſerate zu erſehen

Auszeichnung Herrn Zahntechniker Walther Maus hierſelbſt
wurde auf der Ausſtellung für Geſundheits und Wohlfahrtspflege in Berlin
die ſilberne Medaille zuerkannt

Warnung Jn jedem Winter wird Eis in großen Mengen in
die Stadt eingeführt welches von der Saale der Ziegelwieſe oder aus
Teichen ſtammt Dieſe Gewäſſer ſind mehr oder weniger durch Abfallſtoffe
der bedenklichſten Art verunreinigt welche bei dem Gefrieren des Wafſers

Die vorgeſtrige Generalverſamm

Zweiter Teil
An einem Fluſſe dem Pineriver unweit vor ſeiner Mün

anlagen umgebenes Herrenhaus Ein ſchattiger Park ſchloß die
Gartenanlagen ein und ging in den Hochwald über Angebaute
Felder zeigten ſich zu beiden Seiten des Fluſſes und da
zwiſchen Wohnungen von Arbeitern Das umfangreiche Beſitz
tum gehörte Mr John Stanford einem der reichſten Leute
des Staates der es mit Vorliebe im Herbſte zu bewohnen
pflegte während er im Sommer das Meeresufer aufſuchte und
den Winter in New Orleans zubrachte

Die bergige trockene Gegend am Pineriver die weit ablag
von den ſumpfigen Niederungen des Fluſſes ſo nennt
der Amerikaner dort gemeinhin den Vater der Gewäſſer
machte das Beſitztum zu einem guten geſunden Aufenthalte
beſonders im Herbſte der in jenen Teilen des Landes von
ſeltener Schönheit iſt

Mr Stanford der über ein großes Vermögen gebot das
weſentlich in Ländereien und Fabriken angelegt war nannte ein
Kleinod ſein das er über allen irdiſchen Beſitz ſchätzte ſein
Töchterchen Klara das Ebenbild ſeiner frühverſtorbenen Gattin

Klara war der Stolz die Freude und auch die Beſorgnis
ſeines Lebens Sie war von zarter Geſundheit und jahrelaug
ſchwebte er in heimlichen Aengſten daß der Tod auch nach
dieſer holden Blüte ſeine grauſige Hand ausſtrecken könnte

Aber Klara ſorgſam gehütet gedieh und ihre Geſundheit
feſtigte ſich Jhretwegen ſuchte Mr Stanford auch im Herbſte
Wilmington auf einen Aufenthalt der erfriſchend auf ſein Kind
wirkte und den Klara ſehr liebte

Alles in Wilmington das den größten Teil des Jahres
der Sorge eines Verwalters überlaſſen war richtete ſich nach
Miß Klara wenn die Herrſchaft dort weilte Sie war die un
bedingte Gebieterin Jhre Herrſchaft ruhte auf unerſchütterlichem
Fundament auf der treuen Liebe ja leidenſchaftlichen Hin
gebung aller die auf Wilmington zu Hauſe waren

Jn erſter Linie war für die Diener der Wille von Miß

Klara entſcheidend und ſelbſt der ernſte Mr Stanford bekam
nicht ſelten zu hören wenn er einen Befehl erteilte Da muß
man erſt Miß Klara fragen oder Miß Klara will es ſo haben
Ausſprüche denen ſich der zärtliche Vater der ja wußte wie
ſehr alle ſein Kind liebten lächelnd fügte

Dieſer ſo ängſtlich behüteten jungen Menſchenblüte hatte
ſich unlängſt ein finſteres Verhängnis genaht Auf einer Kahn
fahrt auf dem Pineriver war das Boot umgeſchlagen und
Miß Klara wäre dem Tode verfallen geweſen wenn nicht ein
junger Mann der in einem Kahne den Fluß herabkam in das
Waſſer geſprungen wäre und ſie an das Land gerettet hätte
So kam das junge Mädchen mit dem Schreck und einem un
freiwilligen Bade davon Die Sorgfalt ihrer Pflegerin ver
hütete ſogar eine Erkältung

Mr Stanford war zu jener Zeit in Waſhington wo er
als Kongreßmitglied ſeinen Pflichten als Vertreter des Volkes
der Vereinigten Staaten oblag Da er mit der Mitteilung des
ſchreckenvollen Ereigniſſes zugleich die Kunde der Rettung und
des vollkommenen Wohlbefindens ſeines Kindes empfing kürzte
er ſeinen Aufenthalt in der Landeshauptſtadt nicht ab da ſeine
Anweſenheit dort einer weittragenden politiſchen Entſcheidung
wegen notwendig war

Vierzehn Tage waren ſeit jenem Unfall auf dem Pineriver
verfloſſen

Ein wunderlieblicher Herbſttag umfing mit einer Flut gol
digen warmen Sonnenlichtes die buntgefärbten Blätter des Laub
waldes der mit dem ſcheidenden Jahre ſich in einer eigenartigen
Schönheit zeigte Das Herrenhaus das infolge einer gewiſſen
Vorliebe des Amerikaners für das klafſiſche Altertum mit feinem
Portikus von joniſchen Säulen ſeinen Architraven und Tri
glyphen an die Bauwerke Griechenlands erinnerte lag ſtill und
ruhig da kaum daß hier und da ein Diener ſich zeigte
Langſam flutete der Pineriver dahin und ſpiegelte die Sonnen
ſtrahlen wider

Das Rollen raſch dahinſaufender Räder der ſcharfe Trab

eines Geſpannes feuriger Pferde unterbrach die faſt ſonntägliche
Stille die über Wilmington ruhte

Der Verwalter der auf dem Wege nach den Feldern war
blieb ſtehen und ſah den Fluß hinab an dem die Straße herlief

Da bog auch ſchon ein leichter Wagen um die vorſpringende
Waldecke und Mr Brown erkannte das Gefährt ſeines Herrn
das ſtets an der Landungsſtelle ſeiner wartete wenn er von
Wilmington fern war

Der einzige Jnſaſſe des Wagens den ein Neger lenkte
hatte den Verwalter erkannt und ließ halten

Die erſte Frage Mr Stanfords eines obwohl er kaum
fünfzig Jahre zählte weißhaarigen Herrn mit klugem vor
nehmem Geſicht dem es an Ausdruck von Herzensgüte nicht
mangelte war Miß Klara

O im beſten Wohlſein Mr Stanford erwiderte lächelnt
der Verwalter und zog grüßend den Hut

Sie iſt zu Hauſe
Soviel ich weiß ja
Jch will ſie überraſchen

Stanford ſtieg aus befahl dem Kutſcher langſam nachzu
kommen und ſchritt neben ſeinem Verwalter her Wer hat
das Kind eigentlich aus dem Waſſer geholt Brown fragte
Stanford Jhre Andeutungen darüber waren etwas verworren
Den Briefen meiner Tochter nach zu ſchließen muß es ein
leibhaftiger Engel geweſen ſein den Gott ihr zu Hilfe geſchickt
hat Wer iſt dieſer Mr Hunter

Ja Herr er gehört einer etwas zweifelhaften Familie
an erwiderte zögernd der Verwalter obgleich dieſer wohl
eine Ausnahme machen mag

Deutlicher
Sie entſinnen ſich der etwas ſeltſamen Squatterfamilie

die ſich vor zwei Jahren am Saltcreek niederließ
Dieſe Räuberbande
Viel beſſer ſind dieſe Hunters gewiß nicht obgleich man

ihnen bis jetzt nichts direkt nachſagen kann
Fortſetzung folgt

brachte
dadurch

ren greſte

werden 1
bi

Regel eir
Ni

Pulverha
Merſebur

G
mittag ei

des Poſt

an der
Ajährig

gehörigen

ünglücks
gelegentl
betroffen

D

ſtatteten

dem Reſ
ſonderba

im Gart
der Fuch
ſich mit
obachtet

war
Bemühn



t zu
der

ord
des

pird
Er

rbeit
Die

nter
fort

licher
äüdten

pfen

n die
Aus
ieſem

be

ßerein

u be

hſen
de ſei
ßffnet

Ver
über

be als
welche

a D
Kirche
arrers
chlich

ürfnis

amm
tadt

Nagde

Paſtor
ſolche

rauen
den ſie

liſchen

ildung
ſämt

och ein
Frauen

pzig
9 Uhr
gender

riß
un t

ſind
urzhals

atsver
eutſchen

prterung

ng der
r Evar
g ſeiner
hluß an
us ein

unſeres
Reichs

er dritte
tmiſſioi
piedenen
e Lieder

fterstag
Inſerate

nerstag
us dem

ierſelbſt
Berlin

igen in
er aus
allſtoffe
Wafſers

ägliche

t war
herlief

igende
Herrn

r von

lenkte

kaum

vor
nicht

ichelnt

achzu
er hat
fragte

orren
es ein
eſchickt

amilie
wohl

amilie

man

Zwecke nur ſolches Kunſteis zu verwenden welches aus einwandsfreiem

Teilnehmer recht

Wetter bis

Nr 157 Donnerstag h füt Halle und den Saalkreis 7 Juh Seite 3mit T in das Eis gelangen und dort feſtgehalten werden Aus geſundheit
ſchen Rückſichten muß davor gewarnt werden derartiges Eis in direkte
Berührung mit Getränken Bowlen oder ſonſiigen Lebens und Genuß

mittein zu bringen Es kann nur dringend empfohlen werden für dieſe

Faſſer hergeſtellt iſt
Das Brunnenfeſt in Bad Wittekind nahm geſtern von

jemlich gutem Wetter begünſtigt ſeinen programmäßigen und für alle
befriedigenden Verlauf ine große Ueberraſchung

drachte das geſtrige Feſt den meiſtern Einwohnern unſerer Stadt
dadurch daß es nicht in der üblichen Weiſe verregnete Seit vielen
Jahren gilt hier als unumſtößlicher Satz daß das angeſagte Brunnenfeſt
mindeſtens einmal wegen ungünſtiger Witterungsverhältniſſe verſchoben
werden a Geſtern blieb aber zu allgemeiner Ueberraſchung gutes

abends dieſer Verlauf zeigt recht deutlich daß doch jede
Regel eine Ausnahme hat

Nicht identiſch Der Füſilier welcher ſich auf Poſten vor demPulverhauſe zwei Kugeln urd den Kopf ſchoß iſt nicht mit dem aus
Merſeburg ſtammenden Füſilier Frauendorf identiſch

Geſtohlenes Fahrrad Einem Kaſſenboten wurde geſtern vor
mittag ein noch neues Fahrrad Marke Boruſſia aus dem Vorraum
des Poſtamts IV geſtohlen

Leichenfund Geſtern mittag ſchwamm in der Saale
an der Lettiner Fähre die Leiche der ſeit dem 2 d Mts vermißten
jährigen unverehelichten Minna Meinhardt von hier an Die An

gehörigen ließen die Leiche nach Halle bringen Es liegt anſcheinend einünglücsfall vor das Mädchen litt an Epilepſie und iſt wahrſcheinlich
gelegentlich eines Spazierganges an der Saale von einem ſolchen Anſalle
betroffen worden und hierbei in den Strom geſtürzt

Diebespech In der Nacht zum Dienstag zwiſchen 1 und 2 Uhr
ſtatteten Diebe welche einen Hund den ſie Nero riefen bei fich führtendem Reſtaurant Zum alten eteranen einen Beſuch ab Sie hatten es

ſonderbarerweiſe auf einen Fuchs der tagsüber an einer Hütte
im Garten an der Kette liegt Die pitzbuben ſchloſſen in der Meinung
der Fuchs ſchlafe in der Hütte letztere mit einem Sack ab und machten
ſich mit dieſer davon Ein Hausbewohner welcher den Vorgang be
obachtet hatte verfolgte die Einbrecher jedoch ohne Erfolg Der Fuchs
war während der Nacht im Jnnern des Hauſes beherbergt worden die
Bemühungen der Diebe um das Tier waren deshalb vergeblich

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

v See Dem Holz händler Eduard Hoffmann Zw Swald und tr 40 Dem Former Willi Geiſer ein S Jaite
Petersber 41 Der Maurer Karl Göricke ein S Heinri Mühlrain 1

Dem Bäckermeiſter Emil Huffziger eine T Liesbeth Gr Wallſtr 39
Dem Maler Hermann Sandring ein S Alfred Gr fenſtr 21

h S Der Landwirt Karl Schmidt aus Plötz 61 Jan a m St Herbſt aus Weißenfels 41 J
G t ine 26 Des Kutſcher Ernſte Der Portier Karl Kohlmann

n 3 v Digkoniſecheg Der Schreiber Paul Brennicke
20 Karlſtr 27

Standesamt Halle Steinweg 2
Auf r n Juli Der Zigarrenmacher Otto Wenzel und Emma

Baum 7 und Brunoswarte 34 Der Tapezierer MichaelHauenſtein m e ie Jury Charlottenſtr 22 8 Beeſenerſtr 1 Der
Drogiſt Guſtav John und Gertrud Gießmann Schmeerſtr 6 und Talamt
ſtraße 8

Eheſchli G Juli Der Gtrhtsaſſeſfor Dr Walter Saran undheſchließun e nd Migete
Geboren 5 Juli Dem c arbeiter Franz Kraemer eine T Anna

T
m Maurer g uſt Schreck ein S Richard Glauchaer

ſtraße 42 Dem Fleiſchermeiſter Rudolf Koch eine T Hildegard Jacob
r e J 7 Dem Fabrikbeſitzer Friedrich Ganzer ein S Martin Grün

ſie ſechs Tage lang von 6 Eimern Waſſer und je zwei Zwiebäcken für

eine Perſon gelebt hätten

Newyork 6 Juli Laff Bur Die amerikaniſche Unabhängig
keitsfeier am 4 Juli hat dem Anſcheine nach viele Unfälle im Ge
folge gehabt Jn Newyork allein ſind beim Abbrennen von Feuer
werkskörpern 346 Perſonen verletzt und 4 getötet worden An
vielen Orten entſtanden Paniken Sämtliche Wundärzte Newyorks hatten
die ganze Nacht hindurch zu tun die Verletzten zu verbinden und zu be
handeln Ueber 500 Perſonen wurden zu Geldſtrafen verurteilt weil ſie
ohne polizeiliche Erlaubnis Revolver trugen und durch das unvorſichtige
Abſchießen viele Perſonen verletzt hatten Eine Rakete ſetzte das trockene
Gras des Raſenplatzes vor der Rooſevelt ſchen Reſidenz bei OyſterBay in
Brand Mit raſender Schnelligkeit verbreitete ſich das Feuer und bedrohte
die Gebäude der nächſten Umgebnng Den vereinten Bemühungen der
Gäſte des Präſidenten und der Polizeimannſchaften gelang es das Feuer
rechtzeitig zu löſchen

de Kinder gedeihen Hervorragend
vorzüglich nabei

Klinik Witwe Wilhelmine Weckel geb Thomas 52 z Gr Märkerſea i Des Fleiſchermeiſter Robert Seffriann S Robert 1 l
Ulrichſtr 27 Der e Friedrich Kind 51 Anhalterſtr 6 DesGartenarbeiter Friedrich Andrae T totgeb idwigſtr 28 Des Arbeiter
Der Stroß T totgeb Schützenſtr ſö Töpfer Adolf BrendelT Wally 1 J Ratswerder 8

Auswärtige Aufgebote
Der Fabrikarbeiter Auguſt Berger und Klara Andreas dDer Lehrer Max Lindau und Elsbeth Schröder Schkeudttz und Lebendorf

Der Bauführer Erich Wentzlan und Ella Wöhlert Halle und Lauterberg Der Poſtbote Auguſt Bley und Emilie Heine Halle und Schraplau
Der Hausdiener Paul Brunzel und Helene Hammermüller in lbers S

Der Feilenhauer i Thiele und Anng Weber Staßfurt Derſchaft Lehrer Martin Zillich und Eliſabeth Seidel Naugard und
uben

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 6 Juli Meldung des B Aus Okahandja

wird gemeldet Der engliſche Händler Wallace der neulich aus der

a g bewährt beiGefangenſchaft des Samuel Mahereo in das deutſche Lager zurückgekehrt 2 leiden nichtiſt hat wichtige Mitteilungen über die Stellung und die Stärke der n er J n
Herero gemacht Danach ſollen die Aufſtändiſchen etwa 25000 an der Verdauungs DjarrhoeZahl ſüdlich und ſüdweſtlich von Waterberg verſammelt und zum äußerſten störung J er etc e
Wiberſtande entſchloſſen ſein

Paris 6 Juli Wolff s Bur Die Deputiertenkammer
nahm mit 517 gegen 43 Stimmen das Geſetz betr zweijährige Dienſt
zeit in der Geſamtabſtimmung an Der Geſetzentwurf wird nunmehr

wieder an den Senat gehen aum ungen ertigen NachLondon 6 Juli Laff Bur Die Daily Chronicle berichtet a
aus Melbourne, daß infolge Verweigerung von Ehrenbezeugungen ſeitens

Deutſchlands dem ſamoaniſchen Häuptling Mataafa gegenüber
ein Aufſtand der Eingeborenen drohe Die Beamten behaupten daß
Unruhen und Störungen durch die Hetzereien regierungsfeindlicher Weißen
hervorgerufen worden ſind

wer

es ist unentdehriteh als Bindemittel für Sanean ana zena ertre Frr Verfeinerung von allen Kuchen und Back
n a den v erk 4 Dasselbe e 3 mit der Schutzmarke un ne es urs e en Fabrikanten Durvesa versehenen

gelben Packeten an baden un hüte man alen vor minder

Ueberall zu haben

London 6 Juli Laff Bur Daily Expreß berichtet aus
Peking Der japaniſche Geſandte in Peking teilte dem auswärtigen
Amte mit daß jetzt mit der ganzen Wucht der japaniſchen Streit
kräfte zum Sturm auf Port Arthur vorgegangen werde Er ver
langte Auskunft ob China Truppen ſenden wolle den Platz zu beſetzen
oder ob es die Sicherheit des Platzes Japan anvertrauen wolle Das
Auswärtige Amt gab eine zögernde Antwort und teilte mit daß man vor

Unentbehrliche Zahn Cröme
erhàäft die Zähne rem weiss und gesuna

200 Millionen Doſen Globus Putzextrakt fabrizierten und
verſandten allein in den letzten drei Jahren die chemiſchen Fabriken der
Fritz Schulz jun Aktiengeſellſchaft in Leipzig und Eger i B
Welche erſtaunliche Menge das iſt veranſchaulicht recht intereſſant nach
ſtehendes Beiſpiel 200 Stück 10 Pfennig Doſen Globus Putzertrakt füllen
nahezu den Torniſter eines deutſchen Soldaten mithin ſind zur Unter
bringung obiger Menge die Torniſter einer Million Mann nötig DaLondon 6 Juli Meldung des B Einem Spezial die Starre des deutſchen Heeres im Frieden 582000 Mann beträgt ſo iſt

telegramm aus Niutſchwang zufolge ſind wichtige Truppen faſt die doppelte Anzahl Soldaten des geſamten deutſchen Heeres wenn
bewegungen auf der Kwantung Halbinſel im Gange Nahe bei alle mit Torniſter ausgerüſtet wären nötig um den Transport der

ining i die hl al 200000000 Doſen bewirken zu können Ein ſolch bedeutender beſtändigKaiping iſt die ſüdlichſte Stellung der Ruſſen Acht engliſche Meilen weiterſteigender Abſatz ſpricht deutlich von der Güte Beliebtheit und Preis
nördlich Kaiping ſtehen General Okus Truppen ſie beſetzten Hſugyao würdigkeit dieſes weltberühmten Metallputzmittels So verbreitet Globus
20 Meilen ſüdlich Kaiping Die feindlichen Vorpoſten haben einander ge Putzextrakt von der Fritz Schulz jun Aktiengeſellſchaft Leipzig und Eger i
ſichtet Die Ruſſen werden hier außerdem bedroht von Kurokis ſüd mit r r dende m roten e alen deutſchen van len

ſt j 9 za Sauberkeit und Zufriedenheit nicht nur in faſt allen deutſchen Haushaltunlichſter Kolonne die ſich Tangchi 20 Meilen ſüdöſtlich von dem wichtigen gen ſondern er hat ſeinen Siegeslauf in alle Kulturſtaaten der Erde ge
Kreuzpunkt Taſhikiau nähert und vorausſichtlich die ruſſiſchen Linien nommen und iſt infolge ſeiner Güte und Billigkeit als täglicher Bedarfs
nördlich Kaiping durchbrechen will Die Japaner gehen trotz des Regens
energiſch vor

artikel ſehr geſchätzt

London 6 Juli Wolff s Bur Der Fiſchdampfer Rattraybay Hautkrankheiten Se beſe Gte Woge e
landete geſtern abend weitere 17 Ueberlebende von dem geſcheiterten

dem Treffen von Dispoſitionen den Fall und die Einnahme Port Arthurs
abwarten ſolle

a e e Jul Der Ingenieur Bernhard Lehnert 34 RafDes eueeeang arl Solcher Ehefrau Lina geb Ziebitz Obermeyer s Herba Seife Stück 50 Pfg und 1 Mk z h i allen
Auswandererſchiff Norge in Aberdeen Die Ueberlebenden berichteten daß Apotheken Drogerien und

Grosser Dventur Ausverkauf

22 500 u
WVasohkleiderstoffe bestehend aus Fatin
Cachemires Foulard und Surah hochf Qualitäten

an ver 2S a S Pf
regulärer Preis 68 Pf

u G O O ver
weisse Wasohkleiderstoffe nur prima

Qualitäten 80 cm breit

das Meter O und Pf
regulärer Preis bis 80 Pt

Pinen Posten
reinwollene

Mousselines
vorzügliche Qualitäten in sehr aparten Dessins

das Meter R Pf

u BOOO ver
Zenphir Batist Faconne besonders elegant

Wasechkleiderstoft

das Meter 39 Pf
regulärer Preis 78 Pf

Einen Posten

Organcdiy
feines Kiares Gewebe in sehr aparten Dessins

das Meter 30 p J
regulärer Preis 70 bis 80 P

Klare Rlusenstofſfe
extra breit crème und eeru Grundtöne mit

das Meter 25 Pf

Pinen Posten
extra schwere reinwoliene

Zibelines u Fantasiestoffe
im engl Geschmack extra breit

das Meter L O O II I 20

Einen Posten Einen PostenZiübeline Noppé
eleganter Kostümstoff 110 em breit

das Meter u Pf
farbigen Effekten

Einen Posten

Damen Blusen
aus klaren Stoffen hergestellt in mod Dessins

Stöek 40 Pf

Einen Posten elegante

PPercal Blusen
in besonders cohicer Ausführung

Stück I M II I 25 I

Einen Posten

Kincler Wasch Kleiclohen
in verschiedenen Grössen

seuex 40 Pf

Einen Posten

extra lang Staubkragen
Stück N 00 II M 5 7 5

regulärer Preis bis M 10 00

Einen Posten
ohic garnierte

Damen Hüte
Neuheiten dieser Saison

un 50 75 Pf
Sonnens chirme

Stück D v O M

Einen Posten
elegante

Spitzen und Einsätze
das Meter S 10 15 Pf

Einen Posten
echte schwarze

Straussfedernca 40 em lang
Stück I 25 M

Einen Posten

reinseidene

Einen Posten

zurückgesetzte Muster

vom Stück das Meter 35 Pf regul Preis 75 Pf
vom Stüek das Meter 75 Pf regul Preis M I 32
abgepasst das Fenster 2 Shawls M 85

3 2

J abgepasst das Fenster 2 Shawls M 3 85

Grosse Posten in Stenpdecken Tischdecken Möhbelstoffen ferner ein grosser
Posten Teppiche die im Schaufenster gelitten zu 6normn hilligen Pr bisen

Einen Posten

Seidenstoffe Sammete
für Blusen und Kostüme

zu ausser gewöhnlich billigen Inventurpreisen
Ferner empfehle einen Posten

reinseidene Merveilleux das Meter 550 Pf

regul Preis M 00

regul Preis M 80

2
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hlagendlster Beweis

unserer Billigkeitl

Es gelangen zum Verkaufs
De Soweit der Vorrat reicht e

Der

Ca Meter r n

3Chwun

0 nWaseolhstoſffe Seidenstoſſe
ausgeſchlvestohend ars Musseline nur reelle tehlerfreie unbeschädigte Ware a

Satin Organdy Linon Batist Rips Piqué passsendl für Blusen Kleider und Besütze i

jetzt Meter nur de e Serie I Serie II n
Ein grosser Poſten Krawatten zum Aussuehen e

W e Lokomotgerie I 14 Pfg Mk I Mk I G
Ein grosser Posten Krawatten Serie II 28 Pfg Ein Poſten Hemdentueh Meter 15 P Se
Ein grosser Posten Krawatten Serie II 42 Pfg Ein Poſten Louisianatueh 28 Pk n

Ein Poſten Fatin gemustert f Neglice 38 Pf neEin grosser Posten Damen Handsehuhe Paar Pfg 8 s 5 Vilde v
Ein Poſten Fatin gestreiſt 38 Pfe ineEin grosser Posten Damen Handsehuhe 10 Pfg G ß t 1 t 38 Pro hen w

Bin erouer retten Damen Handschuhe 16 r öEin Poſten Cöperbarehent Velss Heer W I
Signal

Ein grosser Posten Damen Handsechuhe 19 Pfg Cin Poſten Piquébarehent weiss 38 Pfg mee

Ein Poſten Halbleinen 48 F n
Ein grosser Posten Damen Glaes Handsehuhe in Poſten Hemäenflanoll baumwoll 23 Pl

m i h GOrw Ein Poſten Bettsatin f Kissen 52 Pf I a
Ein grosser Posten Borrey gaee an genk Ein Poſten Bettsatin 5 Deckbett 78 e

tarbig mit 2 Druck n 5 g wç a tin Ein Poſten Bett Damast f Kissen 52 PfgEin grosser Posten wollene Damenstrümpfe r
paar 44 r Ein Poſten Bett Damast f Deckbett 76 Pa tegend

Ein grosser Posten Herren Netz Jaeken 32 r Ein Poſten Bett Kattune 22 Pl 3

T Ein Poſten Bett Züehen 22 P IByu geodwar Peoster Herren Filz Rüte an 60 Kin Poſten Bett Inlett 32 Pl n
Ein grosser Posten Herren Filz Hüte r 20 Mk Ein Poſten FSchürzenstofte 32 Pfe e

Pin grosser Posten Herren Mützen 36 P in mPin grosser Posten Herren Mützen 38 i hutblumen enorm billig e
in grosser Poſten Knaben Mützen 24 Pfg En erener Poten FROS M e u 10
Ein Hrosser Pogten angestaubte Kragen 10 Pfg u e n O 20
Ein grosser Posten Herren Mansehetten Paar 32 Pfg ehe echte eeekel geh 2
Damen Hüte ungarn, nur diesjähr moderne Formen Ein grosser Posten Herren Regensehirme 95 Pfg

Seris I 10 Pfg Ein grosser Posten Damen 95 Pfg
a 7 Serie II 25 Pfg Halbseidene Damen Regensehirme 20
7 Serie III 50 Pfg Herren 2 25Damen Hüte t reizender moderner Garnierung

Serie I 35 Pfg Reinseidene Damen Regensehirmo 85

z Serie II 45 Pf Reinseidene Herren 25x Serie III 75 Pfg
Prima geräuch Speck Zucker Honig

lett u mager Ptd hy4 ptg Worten im Geschmack Fil 24 Pfg

Block Schokolacke Knackwurst Himbeer Kirsch
garantiert rein Pfd 62 Pfg sehr wohblschmeckend Ptd 76 Pfg Johannishbeersaft en 35 Pf
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